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Sehr geehrte Damen und Herren, 

Grundsätzlich ist das Bestreben des Gesetzentwurfs, das Promotionsrecht auf forschungsstarke 

Bereiche der thüringischen Fachhochschulen auszuweiten, sehr zu begrüßen. 

Im konkreten Gesetzentwurf wird vorgeschlagen, Promotionszentren zu gründen, die ein fachlich 

begrenztes Promotionsrecht für einen befristeten Zeitraum erhalten können. Diese Befristung kann 

nach einer erfolgreichen Evaluation entfallen. Die Absicht, das Promotionsrecht für diese 

Promotionszentren erst nach erfolgreicher Evaluation zu entfristen wird als positiv angesehen. 

Gegebenenfalls wäre es zu überlegen, einen konkreten Zeitraum anzugeben, bis zu dem das 

Promotionsrecht befristet wird, um Sicherheit für diejenigen zu schaffen, die innerhalb des Zeitraums 

bereits an einem Promotionszentrum promovieren. 

Unklar ist aus meiner Sicht, wie das Begutachtungsverfahren zur Forschungsstärke gestaltet sein 

sollte. Von der Erfahrung in Schleswig-Holstein ausgehend, würde ich empfehlen, von Beginn an klare 

Kriterien anzulegen, die für die Forschungsstärke herangezogen werden, um das System transparent 

zu gestalten. Auch ist aus meiner Sicht unklar, ob einzelne Professor*innen Teil eines 

Promotionszentrums werden können oder nur ganze, sehr forschungsstarke Bereiche einer 

Fachhochschule. Gerade für kleine Disziplinen kann sich letzteres negativ auswirken. Diese sind 

wiederum häufig an Fachhochschulen vertreten. 

Das zuständige Ministerium kann laut Gesetzentwurf weitere Bestimmungen durch 

Rechtsverordnung ergänzen. Obgleich das nicht Teil dieser Befragung ist, würde ich empfehlen, diese 

Bestimmungen transparent und eindeutig zu gestalten, um klare Kriterien für alle darin zu regelnden 

Belange zu schaffen. 

Für weitere Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung. 
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